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Seit 2015 bringt das bundesweite Recht-auf-Stadt-Forum jährlich wohnungs- und 
stadtpolitisch Aktive aus ganz Deutschland und darüber hinaus zusammen. Dieses 
Jahr treffen wir uns im Ruhrgebiet, um ein Wochenende lang zu diskutieren, 
reflektieren, analysieren, lernen, planen, und vor allem uns nicht entmutigen zu lassen.

Wir treffen uns in einer Zeit vielfältiger Krisen. Während sich die Klimakatastrophe 
weiter zuspitzt und sozialen Folgen der Corona-Pandemie längst nicht überwunden 
sind, neue und alte Kriege und Konflikte Menschen zur Flucht zwingen und rechte 
Mobilisierungen ihre Chance wittern, werden unsere Städte von einer 
Lebenshaltungskosten- und Energiepreiskrise erschüttert. Am härtesten trifft es 
diejenigen, die vorher schon wenig hatten. Doch gerade in einer Zeit, in der sich die 
Verhältnisse dermaßen zuspitzen und viele nicht mehr weiter wissen, ist der Kampf 
um eine solidarische Stadt für alle besonders wichtig!

Trotz der schwierigen Gesamtsituation gibt es aktuell eine Reihe von erfolgreichen 
Ansätzen der Organisierung, die uns wirklich Mut machen. Nicht nur haben wir in den 
vergangenen Jahren eine starke bundesweite stadt- und wohnungspolitische soziale 
Bewegung aufgebaut. Auch vor Ort mischen sich zahlreiche lokale Initiativen 
erfolgreich ein und machen ganz konkret einen Unterschied. Wir stellen das 
diesjährige Forum daher unter das Motto „Organizing Communities“. Eingeladen sind 
kleine Mieter:innen- und Nachbarschaftsinitiativen genauso wie große 
wohnungspolitische Kampagnen, Hausprojekte und -besetzer:innen, Vertreter:innen
aus der Sozio- und Jugendkultur, Feminist:innen, Antirassist:innen, Aktivist:innen für 
Ökologie, Klimagerechtigkeit und Dekolonisierung sowie alle, die in ihren Vierteln für 
solidarische Perspektiven kämpfen und nach Alternativen zur kapitalistischen Stadt 
suchen. Genauso wie der Slogan „Recht auf  Stadt“ urbane soziale Bewegungen auf  
der ganzen Welt verbindet, soll das Forum ein Ort sein, um verschiedenste 
stadtpolitische Kämpfe miteinander zu verknüpfen. Dazu wollen wir auch 
internationale Gäste einladen.

Wer Interesse hat, sich hier zu engagieren, bitte eine Mail an uns 
(veedelsbuero@rathenauplatz.de) oder an info@rechtaufstadt-forum.de.

Termine

Samstag nachmittag: Nordic Walking. Anmeldung unter
veedelsbuero@rathenauplatz.de

Sonntags, 10:00 Uhr, Rathenauplatz: Sport im Freien

Recht auf  Stadt
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Aus der Nachbarschaft

Neues von Schmitzundkunzt

Sonntag 12.03.2023, 12:00 - 15:00 Uhr
Kostenloser Pflanzentausch (Ableger sowie Balkon-, Zimmer- und Gartenpflanzen)
Freitag 17.03.2023, 19:00 - 21:00 Uhr
Autorenlesung zum St.Patricks-Day aus dem Buch „Whiskey-Ballett“ von Peter 
Faszbender

Samstag 18.03.2023, 11:00 - 13:00 Uhr
Kostenloser Damenmode Kleidertausch

Samstag 18.03.2023, 16:00 - 23:00 Uhr
Konzert von den Quattro Suzies

Sonntag 19.03.2023, 12:30 - 15:00 Uhr Repair-Café

Samstag 25.03.2023, 11:00 - 14:00 Uhr Kinder Klamotten Tausch

Sonntag 26.03.2023, 13:00 - 15:00 Uhr Offene Gesprächsrunde mit Eva

Freitag 31.03.2023, 20:00 - 22:00 Uhr Infoabend Köllektiv (Genossenschafts-
Supermarkt) Gerne vorher Bescheid geben unter 
https://www.koellektiv.org/mitmachen/#infoabend

Lust auf  Kicker- und Dart-Turniere? Aktuell wollen wir einmal in die Nachbarschaften 
anfragen, wie groß das Interesse wäre, künftig (z.B. ab April 2023) alle ca. 2-3-4 
Wochen einmal ein Kicker- und/oder Dart-Turnier in netter nachbarschaftlicher Runde 
und gemütlicher Atmosphäre zu veranstalten. Wer prinzipiell Interesse daran hätte, 
sich künftig ab und an zu gemeinsamen Spielterminen und internen Turnieren zu 
treffen, kann sich gerne über unser Kontaktformular unter www.schmitzundkunzt.de 
melden.

Hilfe für Helfende DU bist aktiv in der Ukraine-, Türkei & Syrienhilfe? Wir geben dir 
kostenlosen LAGERplatz! Wenngleich wir als Verein Schmitzundkunzt e.V. sehr viel 
Gutes und Mildtätiges erfolgreich umsetzen, merken auch wir, dass man manches Mal 
an die Grenzen des Machbaren stößt. Viele uns bekannte Personen und Institutionen 
sind seit längerer Zeit ehrenamtlich und vollkommen non profit kontinuierlich damit 
beschäftigt, für Kriegsgebiete, wie die Ukraine und auch für Katastrophengebiete wie 
für die Türkei und Syrien Hilfsgüter zu zusammen zu tragen, die dann "gesammelt" an 
entsprechende Verteilerstellen oder aber teils sogar direkt ins betroffene Land 
gebracht werden. Wir vom Schmitzundkunzt e.V. möchten hier exakt diesen Personen 
und Institutionen helfen, indem wir sie mit "Raum" für diese Tätigkeiten kostenlos 
unterstützen. Weitere Infos auf  der Homepage.


